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Herren-Bezirksliga

EK Welzheim : TV Oeffingen II 
Samstag, 04.03.2023, 18:00 Uhr

Niederlage für den EK Welzheim

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend bei den Gästen vom TV Oeffingen II, als Markus
Werne sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber EK Welzheim sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bauer und Werne, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.
Auch die Zahl von 6 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Kampf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg von Wohlfarth / Münkel gegen Köhler / Rölke konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Kupferschmidt / Dreher in der Begegnung gegen Bauer /
Puschner, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Den Sieg von Werne / Strehle konnten
Schwenger / Wolff im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Fabian Köhler war dagegen der Gastgeber Clemens Wohlfarth, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Auf Messers Schneide stand die Partie
zwischen Steffen Kupferschmidt und Marcel Bauer, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 11:9, 7:11, 11:
9, 7:11 durchsetzte und Bauer seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Michael
Schwenger über die 1:3-Niederlage gegen Marcel Puschner hinweggetröstet werden musste. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Wolfgang Dreher letztlich im Repertoire, um
Markus Werne final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Michael Münkel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alina Rölke ab dem ersten Ballwechsel und
konnte somit das Match nicht so offen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Keinen Zähler beisteuern konnte Benjamin Wolff im Match gegen Kai
Strehle, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 2:7. Eine umkämpfte Niederlage gab es daraufhin für Clemens Wohlfarth beim 2:3
gegen Marcel Bauer. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. 22:6 (Wohlfarth)
bzw. 5:5 (Bauer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Steffen Kupferschmidt gelang es anschließend Fabian Köhler zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Markus Werne war am Nachbartisch hingegen Michael Schwenger, obwohl er
alles gegeben hatte. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den EK Welzheim am 10.03.2023 gegen den SV
Plüderhausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 11.03.2023 gegen den TSV
Oberbrüden II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 EK Welzheim



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (21:06) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Wohlfarth / Münkel 1:0, Kupferschmidt / Dreher 0:1, Schwenger / Wolff 0:1 
Einzel: C. Wohlfarth 1:1, S. Kupferschmidt 1:1, M. Schwenger 0:2, W. Dreher 0:1, M. Münkel 0:1, B.
Wolff 0:1 

 TV Oeffingen II
Doppel: Bauer / Puschner 1:0, Köhler / Rölke 0:1, Werne / Strehle 1:0 
Einzel: M. Bauer 2:0, F. Köhler 0:2, M. Werne 2:0, M. Puschner 1:0, K. Strehle 1:0, A. Rölke 1:0


